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Neue Bücher

BLICKPUNK TI Die fünf hıer angezeigten Publika-
tionen dienen 1n unterschiedlicher Weise

Ökumenischer Rat der Kirchen (Hg.), der Vorbereitung der Vollversamm-
Komm, Heıiliger Geıist, dıe Jung des OÖORK Es ist eine gute Übung,

Schöpfung. Sechs Bıbelarbei- daß dıe Teilnahme der Christenheıit
ten ZU ema der Vollversamm- diesem Ereign1s VOT em 1mM Hören auf
lJung des ÖRK Calwer Verlag, 3itts die selben extie der HI Schrift mMOÖg-
gart/Ev. Haupt-Bıibelgesellschaft 1 wird, denen sıch auch dıe Delegıier-
Berlın und Altenburg 1990 Seıiten. ten un aste dort stellen haben SO
Kt 5,80 wird ıne jefere Verbundenheit her-

Krister Stendahl, gestellt, als s1e durch dıe Berichterstat-und lebenspen-
dend wirkt der Gelst edanken Zu tung der Medien möglıch ist, die immer
Vollversammlungsthema. WOCC Pub- LUr einbahnıg sein kann ıne Gruppe
lıcations, Genf, Verlag Otto Lembeck, AQus deutschen, Öösterreichischen und
Frankfurt/M. 1990 Seliten Kt schweizerischen Theologen und Theolo-

9,80 ginnen hat den VO OÖORK erstellten
sechs Bıbelarbeiten Anstöße ZU Nach-Muriel Porier, and of the Spirıt? The

Australıan Relig10us Experience. 1isk denken un! ZUT Diskussion beigefügt.
Der Begeisterung, da der ÖRK fürook Ser1es WCC Publications, anberra eın pneumatologisches emaGenf 1990 102 Seıiten. kKt SIT. 11,90 gewählt hat, verdankt dıe Broschüre VO  3

ORK (Hg.), Höret, Was der €e1s den Krister en hre Entstehung. Diese
Gemeinden sagt Einführung 1n das Begeisterung hat eın Nachdenken Aaus-
Vollversammlungsthema und dıe gelöst, aus der fünf Meditationen her-
Problembereiche. OÖRK, Genf 1990 VvVo  CN sınd (Das ema ist ein

Seıiten. STIr. 4,50 Das ema ist richtig Der
Thomas est (He.), Von Vancouver Geilst des Herrn ist auf mMI1r Sn

nach Canberra Offizıeller Gemeinschaft mıt dem Heıiligen Geıist
Bericht des Zentralausschusses die Der Heılıge Geilst un dıe anl Oku-
Siebte Vollversammlung des ORK mene Sie schliıeßen mıt einer eschato-
ÖRK, Genf 1990 30972 Seılten. Kt lJogıschen Fuge Allegro CO  —; spir1ıto, in
STr. ZF.50 der 1er jeweıils mıteinander verfloch-
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tene Erneuerungen thematisıert sınd hafit un! übersichtlich zusammengestell-
des Glaubens der Kırche un des Stre- ten and Kenntnis haben Vobens der Vernunft, der Liebe der Kırche
und der Solıdarıtät der Menschheit, der
Gerechtigkeıt der Kırche und der INOTIA- ISSION UND EVAN  ATI
ıschen Kraft der Menschheıt, der ÖH-
NUung der Kırche und des Sehnens der Joachim Wietzke (Hrsg.), Deın Wıiılle
Menschen. geschehe. Mission In der Nachfolge
€l Broschüren sınd sowohl für das Jesu Christı. Weltmissionskonferenz

bıblısche espräc. 1n Gemeinde und In San Anton1ıo 1989 Verlag Otto
Hauskreıs als auch für persönlıche Lek- Lembeck, Frankfurt Maın 989
ture für Theologen und Laıen geeilgnet. 3072 Seıiten. 28,—

Das drıtter Stelle JTa- Vıelen Dokumentationen geht 6S WwW1eschenbuch lıegt bisher 1Ur in Englisch
VOTIL. ıne australische Journalıstin g1ibt einem Telefonbuch Sıe werden oft

benutzt, 6S wırd viel In ıhnen geblättertRechenschaft über dıe Rolle, die die un gesucht, aber S1e werden nıcht gele-Relıgıon 1im Leben der Ureinwohner und
SCIHL Wır wünschen dem vorliegendender Eıngewanderten spielt. uch über dıe Weltmissionskonferenz In: Höret, Was der Geıilst den emeı1n- San Anton1o 1989 ein anderes Schick-den sagt‘‘ ist der als Broschüre heraus- sal! Die VO  — Joachım Wietzke, Studien-gegebene Wegwelser, der dıe Delegierten referent des Evangelıschen Missionswer-

In die Problembereiche einführen soll, kes in Hamburg, In bewährter Weıise
mıt denen S1e sıch beschäftigen zusammengestellte Dokumentatıon die-
haben TODIeme und Aufgaben SCT Weltmissionskonferenz ist nämlıch
präzıs benennen, werden s1e unter es andere als TOCKkKene Lektüre. Es 1st
schwammigen DZW. nıchtssagenden For- dem EM danken, daß bereıts
mulıerungen versteckt wenige Monate nach Beendigung der

Als Beobachter VO  an außen gewinnt Konferenz dieser Sammelband vorgelegt
INan den Eındruck, hler sollen Ge- werden konnte, den ich hebsten als
präche eher VOT Tiefenlotung bewahrt „„Bıldband in Textform“‘ bezeichnen
un! soll Rechenschaft abgeblockt möchte
gefördert werden In einem ersten Durchgang der ‚„‚Dar-

Besser steht mıt dem Offtiziellen stellung‘“‘ ırd der Hıntergrund der
Bericht, den jeder Zentralausschuß Konferenz gemalt: Eindrücke VO  — der
dıe Vollversammlung erstatten hat, Konferenz, hıstorısche und theologische
die ıhm se1in Mandat erteılt und der Eınordnung, Erfahrungsberichte dus
Rechenschaft schuldet Wer Einblick den Sektionen. Wer siıch nıcht bereıts in
haben möchte in die weitgefächerten diesem ersten eıl in das Gesamtgesche-

Eıinheıiten un:!Anstrengungen der hen der Konfterenz hineinnehmen Jäßt,
Untereinheıiten, in denen dıe Arbeit des ırd gründlıch versäumen, Was Konte-
Genfer Stabes erfolgt, aber auch in die renzteilnehmer ‚„„Die Schönheıit dieser
Kommissionen, mıiıt denen dıe Mit- Konfierenz‘“‘ genannt en Wer
gliedskirchen diıese Arbeıt begleiten, den eindrücklichen Schilderungen der
lıegt hier richtig Niıemand sollte über Gottesdienste un Bıbelarbeiten vorbeı
dıie ‚„‚Gen{ier OÖOkumene*‘ urteilen und direkt den nachfolgenden Konftferenz-
schreıiben, ohne VOoN diesem gewlssen- dokumenten springt, ırd möglıcher-
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